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KK Ghf. Trunk / Wohnen mit Hassler klarer Sieger im Kärnten Duell  
 

 KK Ghf. Trunk / Wohnen m. Hassler : Hotel Sunshine Berg I  8,0 : 4,0  
Im Oberkärntner Derbie, Gasthof Trunk gegen Hotel Sunshine, lief es den Berger Gästen Anfangs noch sehr gut. So punktete der Ber-
ger Startkegler Hannes Wuggonig (252) gleich voll und brachte sein Team auch über die Gesamtholz schön in Front. Das Blatt drehte 
sich aber schon im nächsten Spiel, wo Florian Trunk (255) ebenso beide Sätze einkassierte und den Rückstand in einen Vorsprung 
umwandelte. Walter Hassler, wieder einmal der beste des Heimteams, legte mit 277 Holz die Spielbestschrift hin, konnte auch den 
Vorsprung um 30 Kegel vergrößern, musste aber den zweiten Satz an Reinhard Hassler von Berg I abgeben. KK Gasthof Trunk lag 
zum Schlussmatch jetzt mit knapp 60 Holz voran. Diese Holz verteidigten die Heimischen perfekt und siegten schließlich sicher mit 8:4. 
 FC DolomitenBank Borussia Lienz : Kegelstadel Leisach  3,0 : 9,0 
Eine schwierige Aufgabe hatten die Borussen in dieser Woche zu bewältigen, denn gegen Kegelstadel Leisach, die zur Zeit sehr gut 
unterwegs sind, war das Heimteam eigentlich der klare Außenseiter. Doch ärgern wollte man die Favoriten doch ein wenig, und so 
flatterte zu Beginn auch schon der erste Punkt aufs Konto der Heimischen. Von Albin Winkler kam aber prompt die Antwort, denn mit 
der Rundenbestschrift von 280 Holz holte er nicht nur beide Sätze, sondern brachte Kegelstadel auch über die Gesamtschrift mit fast 
100 Kegel voran. Koni Werth (260) steckte den Kopf aber nicht in den Sand, lieferte gegen Herbert Steiger (265) ein sehr gutes Match 
und sorgte auch für Punktezuwachs. Schadensbegrenzung lautete die Devise der DolomitenBanker, denn an einen Sieg war schon 
lange nicht mehr zu denken. So wurden im Schlussspiel die Punkte noch geteilt, den Sieg sicherte sich aber klar der Kegelstadel  
Leisach, der nun auch die Führung in der Tabelle übernehmen durfte       
 KR Wildauers Haidenhof : Macher´s Landhotel St. Jakob  4,0 : 8,0 
KR Wildauer, bis dato ungeschlagen, wollte auch gegen Macher´s Landhotel bestehen und begann bei Punkteteilung auch recht viel-
versprechend. Im zweiten Duell, Joker Armin Kofler kam jetzt zum Zug, stach Kofler mit guten 264 Holz gleich zweimal und brachte 
Team Haidenhof mit 3:1 bei knappen +6 Holz in Führung. Doch diese Führung endete schon nach dem dritten Duell, denn Joker Ben-
jamin Thönig spielte mit 275 Holz Teambestschrift, glich das Satzverhältnis aus und brachte Macher´s Landhotel jetzt mit 39 Holz in 
Front. Für das Heimteam keine gute Ausgangsposition, für die Gäste aber umso besser. Gerhard Bernhard (268) spielte für Haidenhof 
gut, doch Gerhard Kleinlercher (275) egalisierte die Teambestschrift seines Kollegen Thönig. Er ließ seinem Gegner zwar einen Satz, 
kegelte Macher´s Landhotel nun aber sicher zum Erfolg und bescherte der Kegelrunde Haidenhof die erste Saisoniederlage.   
 KK Frisör Manuela : KK Cafe Central  7,0 : 5,0 
Das Frisör-Team hatte den Aufsteiger Cafe Central zu Gast und wusste schon zu Beginn, dass dieses Match kein Spaziergang werden 
wird. Und Cafe Central legte auch gleich ordentlich los, holte durch Alfred Raunegger beide Punkte und gab auch im dritten Spiel or-
dentlich Gas. Alfred Vietz (254) stellte für die Gäste auf 4:0 und kegelte mit +42 Holz auch einen schönen Gesamtholzvorsprung her-
aus. Bei den Heimischen lief es bis zu diesem Zeitpunkt so gar nicht nach Plan und so mancher sah schon die Felle von Frisör Manue-
la davon schwimmen. Ernst Grüner (264) startete aber jetzt eine Aufholjagd, konnte rund die Hälfte des Rückstands wettmachen und 
das erste Mal für seine Mannschaft in diesem Match punkten. Trotzdem lagen die Frisöre noch 23 Holz zurück und der Schlussmann 
der Gäste, der zu den besseren Keglern zählt, würde es Manuela auch nicht leicht machen. Arno Rapatz, wieder einmal souverän, 
behielt aber Nerven, spielte mit 279 Holz die beste Schrift des Abends und führte KK Frisör Manuela doch noch zum Sieg. 
 KK Europlast : KK Stadtkeller   8,0 : 4,0 
Den besseren Start erwischten die Lienzer Gäste. Dabei konnte Wolfgang Behounek (261) zwar nur einen Satz gewinnen, doch zwei 
„Brettln“ für Team Stadtkeller herausspielen. Im zweiten Spiel lief es genau umgekehrt. Die Punkte wurden zwar hier auch geteilt, doch 
Stefan Kristler (248) holte für Europlast fast den gesamten Rückstand wieder auf und bei einem 2:2 Halbzeitstand mit ähnlichen Ge-
samtholz war diese Partie komplett offen. Auch im dritten Duell spielten die Akteure auf Augenhöhe und das Schlusspiel musste wie so 
oft für eine Entscheidung sorgen. Patrick Gatterer (248) kegelte für die Gäste eine solide Partie, musste sich aber doch Sebastian Tief-
nig ( 257), dem es speziell beim Abräumen wesentlich besser lief, geschlagen geben. KK Europlast konnte sich mit diesem Sieg um 
zwei Plätze nach vorne arbeiten und liegt jetzt auf Platz 8.   
 Haunold Riesen Schuhe Lercher : KK Wohnideen Hueter verschoben 
 
Nachtrag 5. Runde:  
 Macher´s Landhotel St. Jakob : KK Wohnideen Hueter   8,0 : 4,0 
Max Passler startete in diese Nachtragspartie nahezu perfekt. Mit 283 Holz ließ er seinem Gegenüber nicht nur keine Punkte, sondern 
spielte auch noch ein Kegelpolster von genau 60 Holz für Team Macher heraus. Im zweiten Duell kegelten beide Akteure aber nun auf 
Augenhöhe, die Sätze wurden geteilt und es ging in die dritte Runde. Unter dem Motto, jetzt oder nie, packte Heimo Hassler für Team 
Hueter zwei tolle Sätze aus, spielte mit 276 Holz die zweitbeste Schrift des Abends, holte über die Hälfte des Rückstandes auf und 
brachte wieder etwas Spannung in diese Partie. Die Schlusskegler waren an der Reihe und die Gäste holten im ersten Satz weiter auf 
und mit etwas Glück wäre tatsächlich noch was möglich gewesen. Doch den Oberkärntnern lief es plötzlich gar nicht mehr und Gerhard 
Kleinlercher (264) machte mit einem sehr guten zweiten Spiel für Macher´s Landhotel schließlich alles klar.       
  
Die gesammelten Ergebnisse: 
 KK Ghf. Trunk / Wohnen m. Hassler : Hotel Sunshine Berg I    8,0 : 4,0 1.003 : 943  
 Walter Hassler 277 bzw. Hannes Wuggonig 252 
 FC DolomitenBank Borussia Lienz : Kegelstadel Leisach   3,0 : 9,0    932 : 1.025     
 Konrad Werth 260 bzw. Albin Winkler 280 
 KR Wildauers Haidenhof : Macher´s Landhotel St. Jakob   4,0 : 8,0    999 : 1.040 
 Gerhard Bernhard 268 bzw. Benjamin Thönig u. Gerhard Kleinlercher je 275  
 KK Frisör Manuela : KK Cafe Central   7,0 : 5,0    996 : 981 
 Arno Rapatz 279 bzw. Alfred Vietz 254 
 KK Europlast : KK Stadtkeller   8,0 : 4,0    985 : 975 
 Sebastian Tiefnig 257 bzw. Wolfgang Behounek 261 
 
 Rundenbeste(r): Albin Winkler (Kegelstadel Leisach) mit 280 Holz 
 
Nachtrag 5. Runde:  
 Macher´s Landhotel St. Jakob : KK Wohnideen Hueter   8,0 : 4,0 1.047 : 994 
 Max Passler 283 bzw. Heimo Hassler 276 
 
 
 
 



 
Tabellenstand Oberliga nach der 7. Runde: 

1.     Kegelstadel Leisach 7 56,5 : 27,5 7.261 12 
2.     KR Wildauers Haidenhof 7 56,5 : 27,5 7.081 12     
3.     Macher´s Landhotel St. Jakob 7 47,5 : 36,5 7.237   8     
4.     Hotel Sunshine Berg I 7 50,5 : 33,5 6.991   8 
5.     KC Ghf. Trunk / Wohnen mit Hassler 6 41,0 : 31,0  6.019   8 
6.     KK Frisör Manuela 5 36,0 : 24,0  5.042   8 
7.     KK Cafe Central 7 35,5 : 48,5 6.917   4 
8.     KK Europlast Dellach 7 35,5 : 48,5 6.900   4 
9.     KK Wohnideen Hueter 6 29,5 : 42,5 5.772   4     
10.     KK Stadtkeller 6 29,5 : 42,5 5.880   4     
11.     Haunold Riesen Schuhe Lercher 6  26,0 : 46,0 6.119   2 
12.     FC DolomitenBank Borussia Lienz 7 24,0 : 60,0 6.606   2     


